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 Lebenslauf 
 
 

 Persönliche Daten    
 
Name: Dirk Müller-Nauenburg 
Adresse: Vierzehn-Nothelfer-Straße 47, D-55124 Mainz                          
Mobil: + 49 – (0)172 – 86 54 868 
Phone: + 49 – (0)6131 – 21 72 948   
Fax: + 49 – (0)3212 – 86 54 868  
Email: dirkmueller-consulting@email.de 
Geburtsdatum/ -ort: 19. August 1969/Mainz 
Familienstand: verheiratet 
Nationalität: deutsch       
Internet: www.dirkmueller-consulting.de 
 
 
 Steckbrief 
  

o 15,0 Jahre Unternehmensberatung als selbstständiger Finance 
Advisory Consultant im Bereich HGB/IFRS/FinRep-Accounting/-
Konsolidierung/-Reporting sowie Meldewesen nach Aufsichtsrecht 

o 1,5 Jahre (Konzern-)Bilanzierung bei der Westdeutsche 
ImmobilienBank AG, Mainz im Bereich Bilanzwesen 

o 3,5 Jahre Unternehmensberatung bei der IBM Deutschland GmbH, 
Frankfurt im Bereich Banking mit Schwerpunkt Umstellung des externen 
Rechnungswesens von HGB auf IAS/IFRS 

o 1,0 Jahr Unternehmensberatung bei der PricewaterhouseCoopers 
Unternehmensberatung GmbH, Frankfurt im Bereich Banking (wurde zum 
01.01.2003 durch die IBM Deutschland GmbH übernommen) 

o 4,0 Jahre Wirtschaftsprüfung bei der KPMG Deutsche Treuhand 
Gesellschaft AG, München im Bereich Industrie& Handel mit Schwerpunkt 
Einzel- und Konzernabschlussprüfungen nach IAS, US GAAP und HGB 

o Hochschulstudium der Betriebswirtschaftslehre an der Johannes 
Gutenberg-Universität, Mainz mit Schwerpunkt (Konzern-) Rechnungslegung 
der Unternehmung und Wirtschaftsprüfung, Betriebliche Steuerlehre, 
Volkswirtschaftspolitik, Finanzwirtschaft (fakultativ) 

 
 
 Kernkompetenzen 
  

o Interim Management/Erstellung von Monats-, Quartals- und Jahres-Einzel- & 
Konzernabschlüssen (u.a. SAP-FI/IDL-KONSIS) 

o Vollumfängliche operative und/oder konzeptionelle Unterstützung bei 
sämtlichen Rechnungslegungsvorschriften nach HGB/BilMoG, IFRS/FinRep 

o Bilanzierung von Financial Instruments gem. IFRS 7, 9 (IAS 32, 39 v.a. i.V.m. 
SAP-BA (SDL/RDL/AFI/BW)) sowie Leasingverhältnissen (IFRS 16) 

o Regelwerke, Parametrisierungen und Buchungslogiken von 
Finanzinstrumenten (Definition/Strukturierung von Merkmalen, 
Merkmalsausprägungen und Kennzahlen) 

o Analyse, Konzeption, Implementierung, Test, Rollout von Finanzinstrumenten 
o Projektmanagement/-Controlling 
o Integrierte Rechnungslegung 

- Integriertes Reporting (Verzahnung financial & non-financial Daten) 
- (Konzern-) Kontenplan-Konzeptionen/-Implementierungen (HGB/IFRS) 
- Integration internes und externes Rechnungswesen 
- Diverse umfangreiche Fast-Close-Erfahrungen 
- Aufbau mandantenspezifischer Lösungen 

o Umstellung der (Konzern-) Rechnungslegung von HGB auf IAS/IFRS/US-
GAAP 
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o (Konzern-) Rechnungslegung bei (Landes-) Banken 
o Kapitalkonsolidierung, Schulden-/Aufwands- und Ertragskonsolidierung, 

Zwischenergebniseliminierung, IC-Saldenabstimmung, wiederkehrende 
Daueraktenbuchung, Töchterbetreuung, Konsolidierungskreisbestimmung, 
Erst-/Folge-/Entkonsolidierung (IDL-KONSIS) 

o Erstellung/Anpassung (Konzern-) Handbücher, Arbeitsanweisungen, fachlich-
technische Konzepte/Dokumentationen 

o Analyse und Optimierung bestehender Prozesse auf Einzel- und 
Konzernabschlussebene mit dem Ziel des „faster and better closings“ 

o Prozessberatung, Change-/Projektmanagement, Gesamtbanksteuerung 
o Mergers (i.e. CBM im Rahmen des Brexits), Acquisitions and Liquidations 
 
 
Berufserfahrung und Tätigkeitsschwerpunkte 

 
02.08 – heute  Selbstständiger Finance Advisory Consultant im Bereich HGB/IFRS/FinRep-

Accounting/-Konsolidierung/-Reporting/-Meldewesen mit folgenden Referenz-
projekten/Tätigkeiten: 

 
 
05.2022 – heute: International tätige Landesbank in Baden-Wuerttemberg 
 
o Unterstützung der Gruppe Konzernabschluss mit folgenden Schwerpunkten: 

- Benchmarkanalysen 
- Töchterbetreuung, Analysen & QS im Rahmen laufender 

Monatsabschlüsse nach IFRS & FinRep (iVm IDL-KONSIS/SAP-
FI) 

 
11.2021 – heute: Börsennotierte Immobilienbank in Deutschland mit Sitz in 
Wiesbaden  
 
o Begleitung bei der Implementierung (inkl. erfolgreichem Go-Live) eines 

hauseigenem in SAP-geführtem Accounting Rechenkerns (ARK) für HGB & 
IFRS auf Basis zur Verfügung gestellter Stammdaten & Geschäftsvorfälle aus 
diversen Vorsystem-Domänen i.V.m. TrendMind-Buchungs- und Reporting-
Tools (Vorsysteme, Extraktoren, Accounting Engine, TM-Engine) für 
Finanzinstrumente, wie Darlehen, Bonds, SSD, MM, BCA, Derivate) mit 
folgenden Schwerpunkten: 

- Testfallerstellung, Testing (Abnahme-, Massen-, und Einzeltests), 
Testdokumentationen, (iVm Jira) 

- Fehler-/Abweichungsanalysen (iVm SAP-BW, SAP-Rechenkern, 
Summit, BCA, CML) v.a. auf Basis angelieferter Geschäftsvorfälle 

 
03.2021 – 12.2023: Größere herstellerunabhängige Leasing-Gesellschaft(en) 
in Deutschland mit Sitz in Baden-Wuerttemberg  
 
o Erstellung IFRS-Abschlüsse diverser Leasing-Gesellschaften 

(monthly/quarterly/year-end) inkl. Reporting an Konzernmutter 
o Financial Reporting (FinRep; quarterly) 
o IFRS 9 Impairment/Risikovorsorge 
o Optimierungen im Bereich Impairment sowie FinRep 

 
02.2018 – heute: New York Branch einer international tätigen Landesbank in 
Baden-Wuerttemberg sowie einer US Real Estate-Tochtergesellschaft (Funds)  
 
o Unterstützung/Interim Management der US-Niederlassung New York sowie 

einer US Real Estate-Tochtergesellschaften im Rahmen der Monats-/Quartals- 
und Jahresabschlussprozesse mit folgenden Schwerpunkten:  

- Accounting (i.V.m. MIDAS/SAS/SAP-FI) nach HGB, IFRS, FinRep der 
Financial Instruments, Steuern etc. 
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- Reporting (i.V.m. IDL-KONSIS) nach HGB, IFRS, FinRep (inkl. latenter 
Steuern) 

- Analysis & implementation of account-transition MIDAS-SAP-KONSIS 
- Meldewesen nach Aufsichtsrecht (Basel III/CRR/CRD IV): 

 Liquidity Coverage Ratio (LCR-ITS/-QIS/-DA) 
 Net Stable Funding Ratio (NSFR-ITS/-QIS) 
 Additional Liquidity Monitoring Metrics (ALMM) 
 Asset Encumbrance (AE) 

- Datenerhebung (Short Term Exercises (STE)) der EZB im Rahmen des 
gemeinschaftlichen Bankenaufsichtsmechanismus (Single Supervisory 
Mechanism (SSM)) sowie LCE 

- Stresstesting der EBA 
- Umsetzung der EZB-Datenanforderung zu „Security Holdings Statistics“ 

(SHS: Erhebung WP-Eigenbestände Depot „A“; 31.10.2018 ff.) 
   
05.2019 – 12.2019: Genossenschaftliche Bank im Gesundheitswesen mit Sitz 
in Düsseldorf 
 
o IFRS-Einführung & IFRS-Konzernerstabschlusserstellung mit folgenden 

Schwerpunkten:  
- Laufendes Testing der Datenmigration (FI/non-FI) aus den 

Vorsystemen nach Avaloq sowie der implementierten 
Buchungslogik für IFRS 

- Erstellung der IFRS-Zielbilanz/Überleitung HGB nach IFRS sowie 
Abgleich mit aktuellen Lieferstatus aus Avaloq 

- Diverse weitere fachliche Themen, wie  
 IFRS-Konzernhandbuch,  
 IFRS-Konzernkontenplan, 
 Umsetzung diverser prozessualer Anforderungen zur  

IFRS-Umstellung (Leasing, latente Steuern etc.) 
- Projekt-Planung/-Controlling/-Überwachung/-Steuerung 

 
10.2018 – 06.2019: International tätige europäische Großbank (Wealth-/Asset-
Management, Investment Banking) in Frankfurt am Main/London 
 
o Unterstützung der Deutschland Einheit (FFM) in einem Hard-Brexit-Szenario 

im Rahmen eines Mergers des Handels- und Bankbuches von London (IFRS-
Bilanzierung) nach Frankfurt (HGB-Bilanzierung) mit folgenden 
Schwerpunkten:  

- Beratung, Kategorisierung & Analyse der in London nach IFRS 
bilanzierten und nach Frankfurt zu migrierenden Finanzinstrumente im 
Rahmen der Überleitung der Bestände nach HGB sowie der sich hieraus 
ergebenden Anforderungen zur Trennung nach Handelsbestand, 
Anlagevermögen, Liquiditätsreserve (i.V.m. CRR, CRD IV, HGB, 
RechKredV, KWG) 

- Definition, Umsetzung und Testing/Analyse von Buchungslogiken 
diverser Produkte im Trading Book und Banking Book sowie Beratung 
zur Korrektheit und Optimierung der im System angelegten Prozesse & 
Buchungslogiken 

- Beratung bei der Klassifizierung & Ausweis von Finanzinstrumenten 
unter HGB/IFRS 

- Analyse & Erweiterung des bestehenden HGB-Reportings (u.a. 
Kontenmappings & Positionsplananpassungen) 

- Betreuung und Kontrolle der HGB-Eröffnungsbilanz per 01.03.2019 
sowie der ersten Monatsabschlüsse nach Merger per 
31.03.2019/30.04.2019 unter Berücksichtigung der Brexit-
Auswirkungen 

- Einführung und Überwachung von Fachkonzepten und 
Prozessbeschreibungen 
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- Überwachung und Sicherstellung der Systemtestings, User Acceptance-
Tests sowie Plausibilitätschecks hinsichtlich korrekter Ergebnisse 

 
01.2017 – 01.2018: International tätige Landesbank in Norddeutschland 
 
o Fachliche und konzeptionelle Unterstützung v.a. im Bereich Wertpapiere & 

Darlehen im Rahmen der Umstellung von Financial Instruments von IAS 39 auf 
IFRS 9 in Verbindung mit bestehenden Produktivsystemen SAP-Bank-
Analyzer (Rel. 8.x; IFRS-Subledger-Szenario) sowie SAP-BW (Rel. 11.x), 
SAP-New GL und Vorsystem MAVIS mit folgenden Schwerpunkten: 

- Fachkonzeptionierungen, wie v.a. „Klassifizierung“ und „Impairment“  
- Logisches & konkretes Testing der Umsetzung fachlicher Vorgaben in 

den relevanten Systemen, wie v.a. SAP-SDL/-RDL/-AFI/-BW/-New GL  
- Unterstützung im Rahmen der Erstellung eines Probeabschlusses 
- Weitere Themen: Buchungslogik Own Credit Spread bei strukturierten 

Eigenen Emissionen sowie Risikovorsorge nach IFRS 9, Überleitung 
IAS 39 nach IFRS 9, Eigenkapital-, Risikovorsorge-, Bruttobuchwert-
sowie FV-Hierarchie L3-Spiegeldarstellungen   

 
01.2016 – 01.2018: International tätige Kapitalmarkt- und Real Estate-
Gesellschaften in den USA (laufende Begleitung; ab 01.2017 part time) 
 
o Unterstützung diverser US-Tochtergesellschaften sowie einer US-

Niederlassung im Rahmen der Monats- und Jahresabschlussprozesse mit 
folgenden Schwerpunkten:  

- Erstellung der Finanzbuchhaltung nach IFRS 
- Reporting nach HGB, IFRS, FinRep (inkl. latenter Steuern mit TWB) 
- Meldewesen nach Aufsichtsrecht (Basel III/CRR/CRD IV): 

 Liquidity Coverage Ratio (LCR-ITS/-QIS/-DA) 
 Net Stable Funding Ratio (NSFR-ITS/-QIS) 
 Additional Liquidity Monitoring Metrics (ALMM) 
 Asset Encumbrance (AE) 

- Datenerhebung (Short Term Exercises <=7 (STE)) der EZB im Rahmen 
des gemeinschaftlichen Bankenaufsichtsmechanismus (Single 
Supervisory Mechanism (SSM)) 

- Datenerhebung zu Sanierungs- und Abwicklungsgesetz (SAG) im 
Rahmen der Bank Recovery and Resolution Directive (BRRD 
2014/59/EU) auf Basis der Minimum Requirement for Own Funds and 
Eligible Liabilities (MREL) der EBA 

- Stresstest der EBA 2016/2018 
- Datenerhebung zu Global Systemically Important Banks Anforderungen 

gem. KWG (G-SIB by Basel Committee) 
- EZB-Anfrage zu Liquidity Management 
- Adjustierung interner Kontrollprozesse (IKS-Reporting) 
- Begleitung eines Rückkaufes von Trust Preferred Securities 
- Begleitung einer US-amerikanischen Liquidation eines Trusts, einer 

Limited Liability Company sowie einer Incorporation (gemäß Delaware 
Law) 
 

12.2016 – 08.2017: International tätige Landesbank in Baden-Wuerttemberg 
(part time) 
 
o Umstellung auf die Anforderungen gemäß IFRS 9 in einer in Vorjahren 

konzipierten komplexen Datenlösung zur Optimierung/Beschleunigung der 
IFRS-/FinRep-Reporting-Prozesse sowie Vervollständigung der 
Einzelabschlussdaten ausländischer Niederlassungen (automatisierte FDB-FI-
Einzelgeschäftsdaten, manuelle SAP-FI-Daten und SAP-Non-FI-Daten; 
inklusive diverser Datenvalidierungen) 

 
04.2015 – 12.2015: International tätige Landesbank in Norddeutschland 
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o Fachliche und konzeptionelle Unterstützung im Bereich Wertpapiere im 

Rahmen der Einführung des SAP-Bank-Analyzers 8.0 (IFRS-Subledger-
Szenario) in Verbindung mit bestehendem Produktivsystem SAP-Bank-
Analyzer 5.0 (IFRS/ HGB-Merge-Szenario) sowie SAP-BW, SAP-New GL und 
Vorsystem MAVIS mit folgenden Schwerpunkten: 

- Analyse, Korrektur & Erstellung der IFRS-Eröffnungsbilanz per 
01.01.2015 

- Analyse, Korrektur & Erstellung des IFRS-Abschlusses per 31.03.2015 
- Fehleranalyse/-korrektur/-management (v.a. im Rahmen des Incident-

Prozesses unter Einsatz des SAP-SolMan)  
- Fachliche/technische Abweichungsanalysen SAP-BA 8.0 vs. 5.0  
- Analysen auf den Ebenen SAP-SDL/-AFI/-RDL/-BW/-FI 

 
01.2015 – 03.2015: International tätige Kapitalmarkt- und Real Estate-
Gesellschaften in den USA 
 
o Unterstützung diverser US-Tochtergesellschaften sowie einer US-

Niederlassung im Rahmen der Monats- und Jahresabschlussprozesse mit 
folgenden Schwerpunkten:  

- Reporting nach HGB, IFRS, FinRep (inkl. latenter Steuern mit TWB) 
- Meldewesen nach Aufsichtsrecht (Basel III/CRR/CRD IV): 

 Liquidity Coverage Ratio (LCR-ITS/-QIS) 
 Net Stable Funding Ratio (NSFR-ITS/-QIS) 
 Additional Liquidity Monitoring Metrics (ALMM) 
 Asset Encumbrance (AE) 

- Datenerhebungen (Supervisory Pilot Excercises (SPE)/Short Term 
Exercises (STE)) der EZB im Rahmen des Single Supervisory 
Mechanism (SSM) 

 
 

 
01.2011 – 12.2014: International tätige Landesbank in Baden-Wuerttemberg 
 
o Umsetzung der Anforderungen der European Banking Authority (EBA) im 

Rahmen des Financial Reportings (Konzeption, Umsetzung, Test, Run) für 
diverse Auslandsniederlassungen 

o Regelmäßige Unterstützung ausländischer Niederlassungen im Rahmen des 
Monats-/Quartals-/Jahresabschluss/-reportings nach HGB, IFRS/FinRep, mit 
weitgehend vollumfänglicher operativer und/oder konzeptioneller 
Unterstützung bei sämtlichen Rechnungslegungsvorschriften 

o Konzeption, Umsetzung, Test, Run einer komplexen Datenlösung zur 
Optimierung/Beschleunigung der IFRS-/FinRep-Reporting-Prozesse sowie 
Vervollständigung der Einzelabschlussdaten ausländischer Niederlassungen 
(automatisierte FDB-FI-Einzelgeschäftsdaten, manuelle SAP-FI-Daten und 
SAP-Non-FI-Daten; inklusive diverser Datenvalidierungen) 

o Neustrukturierung des HGB-Kontenplans (nach VÖB-und RechKredV-
Vorgaben) in IDL-KONSIS im Rahmen der Zusammenführung diverser 
Vorsysteme und Niederlassungen für das Reporting der Monats-/Quartals- und 
Jahresabschlüsse 

o Zentralisierung des Accountings diverser ausländischer Niederlassungen nach 
HGB im Head Office (u.a. London, New York, Singapur, Seoul) 

o Mitwirkung im Projekt zur Einführung eines Flash-Reportings nach HGB und 
IFRS 

o Mitwirkung im Projekt zur Optimierung der Prozesse bei Inter-Office- und Inter-
Company-Salden/-Geschäften 

o Chart of Accounts Definitionen, vor allem mit Blick auf Finanzinstrumente 
o Jahresabschlussunterstützung/-analysen sowie Optimierung des Reportings in 

IDL-KONSIS 
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08.2009 – 12.2010: International tätige Landesbank in Nordrhein-Westfalen 
 
o Konzeption und Umsetzung in einem Konzernoptimierungsprojekt mit 

folgenden Inhalten:  
- Konzeption eines neuen Konzernkontenplanes nach IFRS  
- Umsetzung dieses Planes und Harmonisierung in folgenden Systemen: 

SAP-FI/-CO/-BA/-BW/BI (BEx), IDL-KONSIS, KPMG-TaxWorkbook, 
PWC-Smart-Notes-Tool (v.a. Umstellung des BA-Regelwerks auf die 
neuen Anforderungen)  

- v.a. Umsetzung der neuen Anforderungen des IFRS 9 aus Phase 1 
Klassifizierung und Bewertung von finanziellen Vermögenswerten 

o Daten- und Prozessoptimierungen im Einzel- und Konzernabschluss nach 
IFRS im Bankenbereich mit diversen Aktivitäten mit dem Ziel des „faster and 
better closings“  

o Unterstützung bei der Erstellung von Einzel- und Konzernabschlüssen unter 
Einsatz von SAP-FI/-CO/-BA/-BW/BI (BEx-Reporting), IDL-KONSIS/-
WinKONS sowie KPMG-TaxWorkbook 

 
06.2008 – 01.2009: International tätige Landesbank in Rheinland-Pfalz 
 
o Fachliche Begleitung von Mitarbeitern im Bereich IFRS-(Group)-Accounting  
o Fachkonzeptionierungen und Umsetzungen von Geschäftsdatenmigrationen 

im Rahmen der Verschmelzung auf Basis der IFRS sowie unter Einsatz von 
SAP-BA/-BW/BI und IDL-KONSIS/-WinKONS 

o Erstellung und Prüfung von IFRS-Buchungslogiken im Bereich 
Finanzinstrumente (z.B. Micro Fair Value Hedge Accounting)  

o Aufbau einer IFRS-Nebenbuchhaltung zur Integration von Geschäftsdaten  
 
 
 
 
 
02.2008 – 04.2009: International tätige Immobilienbank in Rheinland-Pfalz 
 
o Unterstützung/Bearbeitung diverser Abschlussthemen, wie EK-Überleitungen, 

Entkonsolidierungen, latente Steuern, Einführung der Buchhaltung einer 
japanischen Tochter, Debt Issuance Programm (DIP) 

o Testing neues IDL-KONSIS-Release 
o Testing SAP-BA im Rahmen von Regelwerksänderungen 
o Erstellung diverser Prozessdokumentationen und Arbeitsanweisungen 

 
 
09.06 – 01.08 Mitarbeiter im Bilanzwesen bei der Westdeutsche ImmobilienBank AG, Mainz 

mit folgenden Aufgabengebieten/fachlichen Schwerpunkten (Bereich: 
Bilanzwesen): 

 
o Monatliche Erstellung der Einzelabschlüsse der WIB AG nach HGB und IFRS 

unter Verwendung von SAP-FI/-BA/-BW/BI (Business Explorer-Reporting 
(BEx)) 

o Vierteljährliche Erstellung des Konzernabschlusses nach IFRS unter 
Verwendung der Konsolidierungssoftware IDL-WinKONS/-KONSIS sowie 
Reporting an die Mutter und Betreuung der Tochtergesellschaften 

o Betreuung der Umstellung der Konsolidierungssoftware von IDL-WinKONS auf 
IDL-KONSIS 

o Fachliche Mitarbeit im Projekt Einführung/ Weiterentwicklung von SAP als 
integriertes Gesamtbank-EDV-System 

o Bilanzielle Betreuung des Beteiligungsportfolios unter Verwendung der AMI-
Datenbank sowie des Auswertungstools Business Object 

o Zusammenarbeit mit dem Controlling bei der Erstellung und Weiterentwicklung 
des unterjährigen internen Berichtswesens „MIS“ 
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o Laufende Tätigkeiten (Buchungen, Kontoeröffnungen, Kontoabstimmungen 
etc.) 

o Fachliche und prozessuale Mitarbeit an dem Gesamtbankprojekt „Einführung 
& Weiterentwicklung der Rechnungslegung nach IFRS“ 

o Fachliche Zusammenarbeit mit der IT sowie Teilnahme an umfangreichen 
Funktionstests im Rahmen der Weiterentwicklung des SAP-Balance Analyzer 
sowie der Umstellung des Release von 4.0 auf 5.0 (u.a. Fehleranalyse/-
management)  

o Bilanz- und GuV-Überleitungen von HGB nach IFRS u.a. unter Verwendung 
eines sog. Reconciliation-Tools 

o Umfangreiche konzeptionelle Unterstützung des Steuerwesens bei der 
Erstellung des KPMG-TaxWorkbooks zu den jeweiligen Reportingterminen 
(latente Steuern) sowie weiterer fachübergreifender Fragestellungen 

o Analyse, Überwachung und Steuerung laufender (Konzern-) Ergebnisse nach 
HGB und IFRS  

o Selbständige Erstellung der gesamten externen Finanzberichterstattung nach 
IFRS (inkl. Umsetzung und Erstellung der Kapitalflussrechnung)  

o Fachliche Analyse und Umsetzung neuer IFRS, wie u.a. IFRS 7 
o Betreuung und Bearbeitung fachlicher Themen, wie u.a. (Makro-) Fair Value 

Hedge und Fair Value Options Accounting 
o Fachliche und systemtechnische Analyse und Weiterentwicklung der internen 

und externen Jahresabschlusserstellungs- und Reportingprozesse nach IFRS 
o Ansprechpartner für externe Wirtschaftsprüfung sowie interne Abteilungen, wie 

u.a. Steuern, Treasury, Controlling, Risikomanagement, IT 
 
 

04.02 – 08.06 Senior Consultant/Projektleiter bei der IBM Deutschland GmbH, Frankfurt mit 
folgenden Aufgabengebieten/fachlichen Schwerpunkten (Bereich: Global Business 
Services – Financial Management Services – Banking; von 01.04.2002 – 
31.12.2002 tätig bei der PricewaterhouseCoopers Unternehmensberatung 
GmbH, Frankfurt, die durch die IBM zum 01.01.2003 übernommen wurde): 

 
o Projektleiter im Rahmen von IAS/IFRS-Umstellungsprojekten diverser 

deutscher Großbanken (0,5 Jahre LBBW und 3,5 Jahre WestLB; als „Tandem“ 
mit dem Gruppenleiter Konzernbilanz/Beteiligungsmeldewesen) mit 
komplexen Konzernstrukturen 

o Projekt-/Teamleitung (bis zu 12 Personen), Projektplanung/–überwachung, 
Coaching (fachlich und personell) 

o Analyse von Prozessen & Aufgaben rund um das externe 
Konzernrechnungswesen (u.a. i.V.m. IAS 27, 28, 31, 32, 36, 39 und IFRS 3, 5, 
7 sowie SIC-12), wie: 

- Entwicklung des IAS/IFRS-Konzernkontenplans/Konzernreporting-
vorschriften (Bilanz, GuV, Notes) 

- Anpassung und Implementierung des IAS/IFRS-Konzernkontenplans im 
Konsolidierungssystem IDL-WinKONS 

- fachliche Konzeptionierung und Begleitung der Konsolidierungs-
prozesse zu Kapitalkonsolidierung, Schulden-/Aufwands- und Ertrags-
konsolidierung (inkl. konzernweiter Verbundsaldenabstimmung), 
Zwischenergebniseliminierung sowie wiederkehrenden Dauerakten-
buchungen 

- Betreuung von Tochtergesellschaften im Rahmen der Umstellung auf 
IAS/IFRS 

- Konsolidierungskreisbestimmungen v.a. nach IAS/IFRS (i.V.m. SPE's) 
- Erstellung konzernweiter Bilanzierungsrichtlinien 

o konzernweite Überleitung von HGB nach IAS/IFRS (inkl. Erstellung einer 
technischen Excel-Lösung für Dokumentationszwecke) 

o Konzeption, Umsetzung und Betreuung weiterer Einzelabschlussthemen nach 
IAS/IFRS, wie: 

- Regelungen zur Erstanwendung (IFRS 1) 
- Kapitalflussrechnung (IAS 7) 
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- Latente Steuern (IAS 12) 
- Segmentberichterstattung (IAS 14) 
- Leasing (IAS 17) 
- Abgrenzungen zu Eigen- und Fremdkapital (IAS 32) 
- Rückstellungen (IAS 37) 
- Restlaufzeiten (IAS 32) 
- weitere IAS/IFRS-Grundsatzfragen (u.a. IAS 19, 24, 38, 40) 

 
 
01.98 – 12.01 Wirtschaftsprüfungsassistent/Prüfungsleiter bei der KPMG Deutsche 

Treuhand Gesellschaft AG, München mit Mandaten im Wesentlichen im Bereich 
Maschinenbau und Musikverlagswesen sowie folgenden Aufgabengebieten: 

 
o Einzel- und Konzernabschlussprüfungen nach HGB, US-GAAP und IAS 
o Interne Kontrollsystem (IKS)-, Strategie- und Prozeßanalyseprüfungen 
o Due Dilligence- und Carve-Out-Prüfungen 
o Begleitung von Überleitungen von HGB auf US-GAAP 
o Prüfungs-/Teamleitung (bis zu 14 Personen), Prüfungsplanung/–

überwachung, Coaching (fachlich und personell) 
o strukturierte Aufarbeitung komplexer bilanzieller Sachverhalte 
o diverse fachliche Projekte mit teilweiser Referententätigkeit 

 
 
 Hochschulstudium und Abschluss   
 
Grundstudium: Grundstudium der Betriebswirtschaftslehre an der Johannes-Gutenberg 
(10.91 – 09.93) Universität, Mainz; Zwischenabschluss: „Vordiplom“ (Note: „2,6“) 
 
Auslandsstudium: Studium der Betriebswirtschaftslehre an der Universität der Bourgogne, Dijon 
(10.93 – 03.94) (ERASMUS-Stipendium); Abschluss: „épreuve de marketing et théorie financière“ 
 
Sommerstudium:  Sommerstudium an der Universität von Los Angeles, Kalifornien; 
(08.95 – 10.95) Abschluss: „Intermediate Accounting II“ 
 
Hauptstudium: Hauptstudium der Betriebswirtschaftslehre an der Johannes-Gutenberg 
(04.94 – 12.97) Universität, Mainz; Abschluss: „Diplom-Kaufmann“ (Note: „befriedigend“) 
 
Schwerpunkte: (Konzern-) Rechnungslegung der Unternehmung und Wirtschaftsprüfung, 

Betriebliche Steuerlehre, Volkswirtschaftspolitik 
 
Diplomarbeit: „Möglichkeiten und Grenzen einer Konzernbilanzpolitik im Rahmen der 

Kapitalkonsolidierung gemäß § 301 HGB bei Erstkonsolidierung“ (Note: „1,8“) 
 
  

Universitäre Engagements   
 

10.94 – 11.95 Organisationsvorstand im „Arbeitskreis Börse – Studenten der Univ. Mainz e.V.“ 
11.95 – 11.96 Vorstandsvorsitzender im „Arbeitskreis Börse – Studenten der Univ. Mainz e.V.“ 
04.96 – 09.96 Freiwilliges Kolloquium zum Wahlfach Rechnungslegung,  
 Referat: „Wertsicherungsklauseln“ 
10.96 – 03.97 Freiwilliges Kolloquium zum Wahlfach Rechnungslegung,  
 Referat: „Gesetzentwurf des § 292a HGB“ 
10.93 – 02.96 Mitarbeit in der Erstsemester – AG der Fachschaft Wirtschaftswissenschaften 
 
 
 Schulbildung und Wehrdienst 
 
08.76 – 07.80 Grundschule Laubenheim, Mainz 
08.80 – 06.86 Gutenberg-Gymnasium, Mainz 
07.86 – 07.87 St. Xavier High School, Cincinnati (Ohio) 
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08.87 – 05.90 Gutenberg-Gymnasium, Mainz; Abschluss: „Abitur“ (Note: „1,9“) 
07.90 – 06.91 Wehrdienst bei der Luftwaffe (Mengen, Köln, Germersheim) 
 

 
Praktika 

 
07.91 Architekturbüro Dipl.-Ing. Heinz Laubach & Partner, Mainz 
08.91 – 10.91 SCHOTT Glaswerke, Mainz; Bereich: Schmelzbetrieb Optik 
08.92 – 09.92 SCHOTT Glaswerke, Mainz; Bereich: Güteprüfung Fernsehglas 
09.92 – 10.92 Landesbank Berlin (Girozentrale), Berlin; Bereiche: Wertpapierinformation, 

Wertpapieranalyse, Börsen-/Terminbörsenhandel 
08.93 – 09.93 Landesbank Berlin (Girozentrale), Berlin; Bereich: Wertpapierinformation 
10.95 IBM Deutschland GmbH, Frankfurt; Bereich: Netzwerkmanagement 
07.96 – 08.96 IBM Deutschland GmbH, Stuttgart; Bereich: (Konzern-) Rechnungswesen 
08.96 – 10.96 KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG, Düsseldorf; Bereich: Steuern 

 
 
IT und Fremdsprachen 

  
Microsoft Office: Excel (sehr gut), Word (sehr gut), PowerPoint (gut), Access (Anfänger), Outlook 

(Anwender), TEAMS (Anwender) 
 
Einzelabschluss – FI: SAP Bank Analyzer 5.0 im IFRS/HGB-Merge-Szenario, SAP Bank Analyzer 8.x im 

IFRS-Subledger-Szenario (SDL/RDL/AFI), SAP NetWeaver Business Intelligence 
(SAP BI)/SAP Business Information Warehouse (SAP BW; Rel. 11.0)/SAP Business 
Explorer (SAP BEx), SAP Business Objects, MIDAS (Grundkenntnisse), SAP 
BusinessObjects (Merival, ERASR), Avaloq Banking Suite (Grundkenntnisse) 

 
Einzelabschluss – GL: my SAP ERP Financials: Funktionen – Financial Accounting (FI) und Management 

Accounting (CO/PA) sowie SAP New GL, Leasco 
 
Einzelabschluss – Tax: KPMG-TaxWorkbook (TWB)/PWC-GlobalTaxCenter (GTC)/ (Grundkenntnisse) 
 
Konzernabschluss: IDL-KONSIS & IDL.XLSLINK (2020; operative Arbeit), IDL-WinKONS, SAP SEM-

BCS/EC-CS (Schulungserfahrungen bei der SAP AG) 
 
Sonstige: SAP-Solution Manager (Testing), HPQC (Testing), JIRA (Testing), IBM Notes, SAS 

Enterprise Guide, QlikView, ARIS (Prozessdokumentationen), gute konzeptionelle 
und anwendungstechnische Kenntnisse von Regelwerken/Parametrisierungen von 
Finanzinstrumenten (Definition und Strukturierung von Merkmalen, 
Merkmalsausprägungen und Kennzahlen), Know-How über weitere bankinterne 
Nicht-SAP-Sonderlösungen zur Steuerung von Finanzinstrumenten („Rewe-Mart“ 
i.V.m. SAS Enterprise Guide), Vorsysteme: MAVIS, MUREX, MARTINI, FOSB, 
DEST, MIDAS, AMI (Anteilsbesitz-Management-Informationssystem), Summit 

 
Englisch: verhandlungssicher in Wort und Schrift (High School, Austausche, Studium, Beruf)  
Französisch: gute Kenntnisse in Wort und Schrift (Austausche, Studium, VHS-Kurse)  
Spanisch: Grundkenntnisse (Eigenstudium) 
 
 
 Hobbys 
 
 Sport, Lesen, Reisen, Hündin, Sprachen 
 
 
Mainz, 5. Januar 2024 


